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Pflegeanweisung für geölte Holzfußböden

Mit LIVOS-Ölen können Sie Ihre Holzfußböden färben, die Maserung anfeuern oder den
hellen Farbton erhalten. Eine Beschichtung mit LIVOS-Ölen rüstet sie zudem antistatisch aus.
Dadurch werden sie weniger schmutzanfällig und tragen zur Verbesserung des Raumklimas bei.

Zur Endbeschichtung und Einpflege stehen Ihnen verschiedene Öle und Ölsiegel aus unseren
LIVOS neutral und LIVOS classic Sortimenten zur Verfügung.

Unter der Voraussetzung, dass eine fachgerechte Beschichtung mit LIVOS-Ölen ausgeführt
wurde, helfen Ihnen die folgenden Pflegeanweisungen, Ihre Fußböden über viele Jahre
dekorativ, widerstandsfähig und pflegeleicht zu erhalten.

Wartezeit
In den ersten Tagen nach der Endbehandlung bzw. Einpflege soll der Boden möglichst nicht
begangen werden. Je länger Ihr Fußboden „ruhen“ darf, umso länger ist später seine
Lebensdauer. Kommt es in den ersten zwei Wochen nach der Endbehandlung trotz aller
Vorsichtsmaßnahmen zu Beschädigungen, können Sie mit dem jeweiligen
Erstbehandlungsprodukt, z. B. KUNOS-Naturölsiegel Nr. 244 nacharbeiten, ohne vorher
anschleifen zu müssen.
Reinigen Sie in der ersten Woche nach der Behandlung Ihren Boden nur trocken und legen Sie
noch keine Teppiche aus. Einrichtungsgegenstände nur vorsichtig einräumen. Nach mindestens
vier Wochen Durchhärtungszeit können Sie Ihren Boden schließlich voll in Anspruch nehmen. 

Reinigung und Pflege
Vermeiden Sie auch auf ausgehärteten Böden zu starke Belastungen. Stellen Sie zum Beispiel
Bürostühle nicht direkt auf die Holzoberfläche, sondern schützen Sie diese durch eine Unterlage.
Schmutzfangmatten im Eingangsbereich haben sich bewährt.

Zur regelmäßigen Reinigung Ihres Holzfußbodens soll TRENA-Neutralreiniger
Nr. 556 (1 TL auf 5,0 l Wasser) und ein wenig feuchtes (nebelfeuchtes) Tuch verwendet werden.

Glanzgradverlust:
Wird die Oberfläche stark beanspruchter Bereiche matt oder haben sich Laufstraßen gebildet,
empfehlen wir das einmalige Auftragen der KUNOS-Fußbodenpflege (Nr. 1862 oder das 
geruchsarme BIVOS-Öl-Wachs Nr. 376) bzw. mit dem Erstbehandlungsprodukt z.B. KUNOS-
Naturöl-Siegel Nr 244. 
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Laufstraßen, Kratzer, Beschädigungen:
Bei starker Abnutzung der Oberflächenbeschichtung auf Laufstraßen, bei Kratzern und Beschädigungen raten wir zu folgenden Behandlungen:

Farblose Oberflächen:
Nach dem Anschleifen der beschädigten oder abgenutzten Fläche mit 240er Korn und anschließend mit 400er Korn wird das
Erstbehandlungsprodukt dort aufgetragen und einpoliert. Nach einer Trockenzeit von 16 Stunden kann die Behandlung wiederholt werden und so
häufig, bis der Glanzgrad der Oberfläche erzielt ist. Die jeweilige Zwischentrocknung ist unbedingt zu beachten. An der "Grenze" zur intakten
Oberfläche muss fließend, weich gearbeitet werden

Farbige Oberflächen:
Pigmentverluste im Laufstraßenbereich oder auf der stark benutzten Fläche können durch Nachbehandlung mit dem farbigen
Erstbehandlungsprodukt ausgeglichen werden. Günstig ist ein Abkleben des betroffenen Bereiches, ansonsten kann in den Grenzbereichen zu
intakten Flächen vorsichtig gearbeitet werden. Nach einem Anschleifen mit 120er Korn wird das Erstbehandlungsprodukt aufgetupft und
gleichmäßig vertrieben. Nach 16 Stunden Trockenzeit kann der Vorgang wiederholt werden, bzw. wenn der Farbton der Umgebungsfläche erreicht
ist, mit Korn 320 geglättet und mit einem Finishprodukt, zum Beispiel mit KUNOS Fußbodenpflege Nr. 1862 auf der ganzen Fläche nachbehandelt
werden.
Alternativ kann mit dem BIVOS-Öl-Wachs Nr. 376 ein beanspruchbarer, seidenglänzender Film erreicht werden z.B. mit dem Attractive Plus Staub-
Fang-System und trockene Einmaltücher von Vileda, welches sich als sehr einfach und schnell zu erledigen gezeigt hat.

Raumklima:
Holzfußböden reagieren auf Änderungen der Luftfeuchtigkeit mit Dehnungs- und Schrumpfungsprozessen. So kann es in beheizten Räumen in
den Wintermonaten zur geringfügigen Bildung von Fugen kommen, die dann im Laufe des Sommers wieder verschwinden. Solche Prozesse
sind in einem gewissen Rahmen für einen lebendigen Baustoff wie Holz völlig normal und beeinträchtigen nicht die Qualität des Bodens.
Anstriche mit LIVOS-Ölen lassen Ihre Holzfußböden atmungsaktiv, reduzieren jedoch die Bildung von Fugen, weil sie die Aufnahme und Abgabe
von Feuchtigkeit verzögern. Dennoch sollten Sie Extremwerte oder zu große Schwankungen der Luftfeuchtigkeit ausgleichen.
Im Allgemeinen genügen hierfür so einfache Maßnahmen wie kontrolliertes Lüften, Abschirmen von möglichen Hitzequellen (z. B. Kamine)
oder Heizen. In besonders belasteten Räumen (Badezimmer) sollten die Hirnholzbereiche der Fußbodendielen gut mit LIVOS-Ölen gesättigt sein
und eine Endbehandlung mit KUNOS-Naturölsiegel Nr. 244 stattgefunden haben.

LIVOS neutral
Produkte für Allergiker und Geruchssensible

KOIMOS-Naturöl Nr. 196, farblos
KUNOS-Objektöl Nr. 242
KUNOS-Möbelöl Nr. 245

KOIMOS-Naturöl Nr. 196, farblos
KUNOS-Objektöl Nr. 242
KUNOS-Möbelöl Nr. 245

ALISA-Hartwachs Nr. 302
BIVOS-Ölwachs Nr. 376

KUNOS-Fußbodenpflege Nr. 1893

Erstbehandlungsprodukt (s. o.)

Erstbehandlungsprodukt (s. o.)

LIVOS classic

LIVOS-Öle in verschiedenen
Farbtönen und Qualitäten:
KOIMOS-Fußbodenöl Nr. 208,
KOIMOS-Parkettöl Nr. 277 oder
KUNOS-Naturölsiegel Nr. 244.

KUNOS-Naturölsiegel Nr. 244
KOIMOS-Parkettöl Nr. 277

SOGO-Heißwachs Nr. 307
BIVOS-Ölwachs Nr. 375

KUNOS-Fußbodenpflege Nr. 1862

Erstbehandlungsprodukt (s. o.)

Erstbehandlungsprodukt (s. o.)

Verwendungszweck

Grundierung

Endbehandlung
und Einpflege

Wachsen

Reinigung

Auffrischung

Ausbesserung
Farblose
Oberflächen:

Farbige Oberflächen:

TRENA-Neutralreiniger Nr. 556

Bitte beachten Sie die Technischen Merkblätter.
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